
RUNDBAULABOR    MÜNCHEN   
 Baugrund  -  Bodenmechanik  -  Grundwasser  -  Umwelttechnik   

 

 Grundbaulabor München GmbH  K. Back, E. Seydel  Diplomingenieure 
 Lilienthalallee 7  80807 München  Tel: (089) 699 37 8-0  Fax: (089) 692 70 34 

 

G 

 

 

 

Bericht zum Überflutungsnachweis 

nach DIN 1986-100 
 

 

 

PROJEKT -NR . :  
 

P21102 

VORGANGS -NR . :  
 

232707 . 1 . 1 . -BA 

DATUM :  
 

24.10.2025 

BAUVORHABEN :  
 

Neubau einer Wohnanlage mit Tiefgarage 
Schönmoosweg 
82327 Tutzing 
 

FLURNUMMERN :  
 

613/2, 613/13, 613/14, 613/24,  
Gemarkung Tutzing 
 

BAUHERR :  
 

Verband Wohnen im Kreis Starnberg 
Gradstraße 2a 
82319 Starnberg 
 

PLANUNG :  
 

Bogevischs Büro 
Architektur & Stadtplanung GmbH 
Schulstraße 5 
80634 München 
 

LANDSCHAFTS -
PLANER :  

Ergebnisgrün – Büro für Landschaftsarchitektur 
Ahornweg 11 
82319 Starnberg 
 

ENTWÄSSERUNGS -
PLANER :  

Canzler GmbH 
Pilgersheimer Straße 28 
81543 München 



 RUNDBAULABOR    MÜNCHEN   
 Baugrund  -  Bodenmechanik  -  Grundwasser  -  Umwelttechnik   

 

232707 . 1 . 1 . 
 

 

Seite 2 von 13

G G 

 

INHALTSVERZEICHNIS 
 

1. Situation und Auftrag ......................................................................................... 4 

2. Flächenermittlung ............................................................................................... 6 

3. Überflutungsnachweis ....................................................................................... 7 

3.1 Berechnungsmethode........................................................................................ 7 

3.2 Eingangsdaten ..................................................................................................... 8 

4. Ergebnis .............................................................................................................. 10 

4.1 Rückhaltevolumen Baufeld - Gebäude 1 und Gebäude 2 ..................... 10 

4.2 Rückhaltevolumen Baufeld – Gebäude 3 .................................................. 11 

5. Hinweise und Empfehlungen ........................................................................ 12 

 



 RUNDBAULABOR    MÜNCHEN   
 Baugrund  -  Bodenmechanik  -  Grundwasser  -  Umwelttechnik   

 

232707 . 1 . 1 . 
 

 

Seite 3 von 13

G G 

 

ANLAGENVERZEICHNIS 
 

Planunterlagen  ................................................................................................Anlage 1 

Flächenaufteilung ............................................................................................Anlage 2 

Berechnungen nach DIN1986-100 .............................................................Anlage 3 

Rückhaltevolumen Gebäude 1 und Gebäude 2 .................................. Anlage 3.1 

Rückhaltevolumen Gebäude 3 ................................................................ Anlage 3.2 

 



 RUNDBAULABOR    MÜNCHEN   
 Baugrund  -  Bodenmechanik  -  Grundwasser  -  Umwelttechnik   

 

232707 . 1 . 1 . 
 

 

Seite 4 von 13

G G 

1. Situation und Auftrag 

In Tutzing ist am Schönmoosweg auf den Flurstücken 613/2, 613/13, 613/14 

und 613/24 der Gemarkung Tutzing, der Neubau eine Wohnanlage mit ins-

gesamt drei Wohngebäuden geplant. Die Gebäude 1 und 2 erhalten eine 

gemeinsame Tiefgarage. Gebäude 3 erhält keine Tiefgarage. Alle Gebäude 

erhalten ein Untergeschoss, ein Erdgeschoss und zwei Obergeschosse. 

 

Unserem Büro liegt das Niederschlagswasserbeseitungskonzept der Firma 

Canzler GmbH mit Stand vom 12.09.2025 vor.  

 

Folgendes haben wir dem Niederschlagswasserbeseitigungskonzept als 

Grundlage für die Erstellung des Überflutungsnachweises nach DIN18196 

entnommen: 

 

 Eine Versickerung des anfallenden Niederschlagswassers auf dem eige-

nen Grundstück ist aufgrund der vorherrschenden Bodensituation nicht 

möglich. 

 

 Geplant ist das anfallende Niederschlagswasser, wie die vorherige Be-

standsbebauung über den öffentlichen Regenwasserkanal des AVZB 

Starnberger See dem Erlenberggraben zuzuführen. Die freigegebene 

Einleitmenge beträgt 3 l/s je Baufeld, d. h. zwei Einleitstellen mit je 3 l/s 

Drosselabfluss.  

 

 Aufgrund der Satteldachform der Gebäude wird das anfallende Regen-

wasser zweiseitig aufgefangen und zurückgehalten. 
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 Die östlich ausgerichteten Dachflächen der Gebäude 1 und 2, die 

Dachfläche des Müllhauses, der Carport, Fassadenrinnen und die befes-

tigten Flächen auf der Tiefgaragendecke sollen über Retentionsboxen 

auf der Tiefgaragendecke zurückgehalten und verzögert über einen 

Drosselabfluss (3 l/s) dem öffentlichen Regenwasserkanal zugeleitet 

werden.  

 

 Die westseitig ausgerichteten Dachflächen von Haus 1 und 2, sowie die 

befestigten Freianlagen werden in Betonschachtbauwerken zurückge-

halten und ebenfalls verzögert über einen Drosselabfluss an das Entwäs-

serungssystem abgegeben.  

 

 Das anfallende Niederschlagswasser für Gebäude 3 soll gesamtheitlich 

in Betonschachtbauwerken zurückgehalten werden und gedrosselt an 

das Entwässerungssystem abgegeben werden.  

 

Aufgrund der großflächigen Bebauung und Flächenversiegelung des Grund-

stücks, der Lage des Bauvorhabens im urbanen Raum sowie der in der Ver-

gangenheit aufgetretenen Überflutungen infolge von Starkregenereignissen ist 

gemäß DIN 1986-100 die Erstellung eines Überflutungsnachweises erforder-

lich. Der Nachweis erfolgt wegen der kritischen Gelände- und Bebauungssi-

tuation auf Basis eines 100-jährigen Regenereignisses (Wiederkehrintervall T = 

100 Jahre).  

 

Die Grundbaulabor München GmbH wurde am 03.07.2025 vom Verband 

Wohnen im Kreis Starnberg mit dem Überflutungsnachweis nach DIN 1986-

100 unter Berücksichtigung der örtlichen Gegebenheiten beauftragt. 
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2. Flächenermittlung 

Grundlage für die Bestimmung der abflusswirksamen Freiflächen sowie den 

Dachflächen, bilden die in Anlage 1 beigefügten Pläne: 

 

Bogevischs Büro – Architektur & Stadtplanung GmbH 

„A - 785 – 3 – Dachaufsicht gesamt“ (M1:200) vom 18.08.2025 

 

Erlebnisgrün – Büro für Landschaftsarchitekten 

„Plan-Nr. F 24.089 - 03“ (M1:200) vom 15.08.2025 

 

Eine detaillierte Flächenaufteilung sowie die Auswertung in Form einer tabel-

larischen Aufstellung ist der Anlage 2 zu entnehmen.  

 

Für den Überflutungsnachweis nach DIN 1986-100 sind die befestigten Flä-

chen bzw. alle unterbauten Flächen mit einzubeziehen. Stärker geneigte, un-

bebaute Flächen sind ebenso einzubeziehen. 

 

Aufgrund der leichten Geländeneigung sowie den im Baufeld anstehenden 

sehr gering wasserdurchlässigen Böden, wurden alle Freiflächen unter Be-

rücksichtigung eines Spitzenabflusswerts (Cs) bei der Berechnung des Rück-

haltevolumens hydraulisch berücksichtigt.  
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3. Überflutungsnachweis 

3.1 Berechnungsmethode 

Der Überflutungsnachweis wird in Anlehnung an Gleichung (21) der 

DIN1986-100 geführt. 

 

 

 

 

 

 

Hierbei werden die Sickerleistung (Qs) bzw. der Abfluss (QDr) und die vor-

handenen Rückhaltevolumina der bereits dimensionierten Rückhalteflächen 

(Vs) berücksichtigt.  

 

Die Überflutungsnachweise werden für alle Zeitstufen von D=5 min bis 

D=72 h berechnet. Der jeweils ungünstigste Ergebniswert ist zugrunde zu le-

gen.  
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3.2 Eingangsdaten 

Folgende Berechnungsregenspenden nach KOSTRA DWD-2020R sind den 

Berechnungen nach DIN 1986-100 zugrunde gelegt:  
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Folgende Spitzenabflussbeiwerte nach DIN 1986-100 werden angesetzt: 

 

Spitzenabflussbeiwert CS 

Art der Befestigung Spitzenabflussbeiwert CS 

 

Dachflächen 

 

Schrägdach (Ziegel) 1,0 

 

Freiflächen 

 

Fläche, unterbaut Tiefgarage 1,0 

Verkehrsfläche (Asphalt, Beton) 1,0 

Pflasterbelag (Wege, Terrassen) 0,7 

Rasengittersteine/ Rasenpflaster 0,4 

Vegetationsfläche, Wiese/Kies 0,3 
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4. Ergebnis 

4.1 Rückhaltevolumen Baufeld - Gebäude 1 und Gebäude 2 

Bei einem 100-jährigen Starkregenereignis ergibt sich für die Notentwässe-

rung der angeschlossenen, abflusswirksamen Flächen ein erforderliches 

Rückhaltevolumen von insgesamt 139,4 m³. Für QDr ist der im Nieder-

schlagswasserbeseitigungskonzept angegebene Drosselabfluss von 3,0 l/s be-

rücksichtigt. Die Berechnung ist Anlage 3.1 zu entnehmen. 

 

Um das erforderliche Rückhaltevolumen von insgesamt 139,4 m³ bereitzustel-

len, sollen auf der Tiefgaragendecke Retentionsboxen zur Rückhaltung des 

anfallenden Niederschlagswassers vorgesehen werden. Außerdem sind im 

westlichen Grundstücksteil Rückhalteräume (Schachtringe DN2500, ca. 7,6 

m³) vorgesehen. In den nicht unterbauten Freiflächen sollen Mulden zur 

Rückhaltung des Niederschlagswassers im Überflutungsfall geplant werden.   

 

Es muss eine schadlose Rückhaltung und Ableitung des anfallenden Nie-

derschlagswassers gewährleistet werden.  

 



 RUNDBAULABOR    MÜNCHEN   
 Baugrund  -  Bodenmechanik  -  Grundwasser  -  Umwelttechnik   

 

232707 . 1 . 1 . 
 

 

Seite 11 von 13

G G 

4.2 Rückhaltevolumen Baufeld – Gebäude 3 

Bei einem 100-jährigen Starkregenereignis ergibt sich für die Notentwässe-

rung der angeschlossenen, abflusswirksamen Flächen ein erforderliches 

Rückhaltevolumen von insgesamt 62,1 m³. Für QDr ist der im Niederschlags-

wasserbeseitigungskonzept angegebene Drosselabfluss von 3,0 l/s berück-

sichtigt. Die Berechnung ist Anlage 3.2 zu entnehmen. 

 

Um das erforderliche Rückhaltevolumen von insgesamt 62,1 m³ bereitzustel-

len, sollen Rückhalteräume (Schachtringe DN2500, ca. 7,6 m³) vorgesehen 

werden. Außerdem sollen in den Freiflächen Mulden zur Rückhaltung des 

Niederschlagswassers im Überflutungsfall geplant werden. 

 

Es muss eine schadlose Rückhaltung und Ableitung des anfallenden Nie-

derschlagswassers gewährleistet werden.  
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5. Hinweise und Empfehlungen 

- Das Freiflächengefälle ist von Gebäuden, insbesondere Eingängen und 

bodentiefen Fenstern ausreichend abzulenken.  

 

- Für die Überflutungsnachweise wurden aufgrund der Bebauungssituation 

bzw. der Art der Nutzung gemäß DIN1986-100 als maßgebende Regen-

spenden die Berechnungsregenspenden mit 100-jähriger Wiederkehr 

verwendet. 

 

- Die Niederschlagsspenden der Überflutungsnachweise wurden mit einer 

Zeitreihe von 5 min bis 4320 min geführt. Die maßgebende Nieder-

schlagsspende entspricht dem jeweils festgestellten ungünstigsten Wert. 

 

- Es muss eine schadlose Rückhaltung und Ableitung des anfallenden Nie-

derschlagswassers in den Regenwasserkanal gewährleistet werden. 

 

- Die Notentwässerung muss unabhängig von der Regelentwässerung er-

folgen (redundantes Leitungssystem). 

 

- Auf den Freiflächen sind die Oberflächenneigungen so zu planen, dass die 

Rückhalteflächen im freien Gefälle ungehindert angeströmt werden kön-

nen. 

 

- Die Rückhalteräume auf Tiefgaragendecke erfordern ggf. einen entspre-

chenden statischen Nachweis und eine höhengestaffelte Anordnung der 

Regel- und Notentwässerung. 

 

- Oberirdische Rückhalteflächen sind muldenartig zu gestalten. Der Boden-

aufbau muss eine ausreichende Sickerfähigkeit gewährleisten, um das im 
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BRH=OKFFB

BRH=OKFFB

BRH=OKFFB

BRH=OKFFB

BRH=OKFFB

BRH=OKFFB

BRH=OKFFB

BRH=OKFFB

BRH=OKFFB

BRH=OKFFB

Schlafen

Bad

Schlafen

+0,20+603,20

+/-0,00+603,00

+/-0,00+603,00

-0,375

+602,625

Whg.
2 Zi-Whg2 Pers.54,389m²

GEFÖRDERT

Whg.
2 Zi-Whg1 Pers.48,032m²

GEFÖRDERT

Whg.
2 Zi-Whg1 Pers.48,229m²

GEFÖRDERT

Whg.
3 Zi-Whg3 Pers.74,240m²

GEFÖRDERT

Whg.
2 Zi-Whg2 Pers.56,460m²

GEFÖRDERT

Whg.
3 Zi-Whg3 Pers.75,136m²

GEFÖRDERT

Whg.
2 Zi-Whg2 Pers.54,434m²

GEFÖRDERT

Whg.
2 Zi-Whg1 Pers.48,435m²

GEFÖRDERT

Whg.
3 Zi-Whg3 Pers.28,438m²

GEFÖRDERT

Whg.
3 Zi-Whg3 Pers.74,259m²

GEFÖRDERT

Whg.
2 Zi-Whg2 Pers.56,737m²

GEFÖRDERT

Whg.
3 Zi-Whg3 Pers.71,015m²

GEFÖRDERT

Whg.3 Zi-Whg
3 Pers.73,509m²

GEFÖRDERT

Whg.2 Zi-Whg
2 Pers.55,041m²

GEFÖRDERT

Whg.4 Zi-Whg
4 Pers.90,672m²

GEFÖRDERT
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Kabine1,20x1,40m

Flur

Wohnen

Bad
Schlafen

Flur

Schlafen

Schlafen

Bad

Wohnen

Wohnen

Wohnen

Abstell

Schlafen

Flur

Flur

Schlafen

Wohnen

Bad

Bad

Kinderwagen-raum

Kind

Flur

Bad

Wohnen

Bad

Schlafen

Flur

Wohnen

Wohnen

Flur

Schlafen

Wohnen

Schlafen

Wohnen

Kind

Schlafen

Bad

Flur

Wohnen

Schlafen

Flur

Flur

Bad

Bad

Bad

Abstell

Flur

Gemeinschaftsraum

Hausmeister

WC

Flur

Kind

Schlafen

Flur

Flur

Bad

Bad

Schlafen

Wohnen

Flur

Kind

Wohnen

Schlafen

Kind

Kind

Abstell

Schlafen

Wohnen

Wohnen

Bad

Bad

Bad

Treppenraum

Gemeinschaftsraum

Waschraum

Lager

Pflegekraft

Bad

Bad

Flur

Flur

Flur

Bad

WC

5 %

Tür?

Tür?

16 Stg. 0,27m / 0,18m

Einfassung Rasenbord
6/25/100 cm, grau

Einfassung Rasenbord
6/25/100 cm, grau

Beton-Plattenbelag,
Farbe nach Bemusterung
40/40/4,2 cm und 40/60/4,2 cm

Beton-Plattenbelag,
Farbe nach Bemusterung
40/40/4,2 cm und 40/60/4,2 cm

Haus 1
OK FFB = 603,20 üNHN

603,15

603,18

603,15

603,18

Entwässerungsrinnen A15
vor Ausgängen Terrasse

Asphalt

603,18

Entwässerungsrinnen
Klasse A15 vor Eingängen

Entwässerungsrinnen
Klasse A15 vor Eingängen

auspflastern
mit Granit Mosaik-Pflaster

603,18

603,17

603,13

603,13

2,5 %

2,0 %

1,69

Anschluß an
bestehenden
Leistenstein

0.45

2,01

Briefkasten-
anlage

Haus 2
OK FFB = +/- 0,00
= 603,00 üNHN

-0,40
+602,60

Entwässerungsrinne
Klasse D400

Beton-Hochbord
12x15/30/100 cm
Einbau + 10 cm über Fahrbahn

Beton-Hochbord
12x15/30/100 cm
Einbau + 10 cm über Fahrbahn

Zufahrt Asphalt
Besenstrich

0.50

0.06

0.50

Höhenangleich
Gelände

Einfassung Beton-
Tiefbordstein
8/40/50 cm

603,80
603,82

604,58

Traufstreifen Rollkies

1,74

1,60

2,68

Betonblöcke
als Sitzbänke

14 Fahrradstellplätze
Rasenpflaster mit Anlehnbügel

Einfassung Rasenbord
6/25/100 cm, grau

Beton-Pflasterbelag,
wasserdurchlässig,
Farbe nach Bemusterung
20/40/8 cm

603,17

603,10

602,60

603,17
603,10

603,15
603,10

240 l 240 l
1.1

00
 l

1.1
00

 l

1.1
00

 l

1.1
00

 l

1.1
00

 l

1.1
00

 l

ca. 50 m² Müllhaus mit Gründach
und Belag Münchner Gehwegplatten
grau, 40/40/5 cm

240 l 240 l 240 l
240 l

240 l

24
0 

l

24
0 

l

602,28602,36

602,28

24 Fahrradstellplätze
in Aufstellsystem
überdacht

7 PKW STPL mit Rasenpflaster
Carport Holzkonstruktion
Dach durchlässig

603,17

Carsharing
2 Stellplätze, 2,65 x 5,20 m

Wiesenfläche
ca. 151 m²

Wiesenfläche
auf öffentlichem
Grund, ca. 20 m²

Einfassung Rasenbord
6/25/100 cm, grau

Pflanzfläche mit Sträuchern
zur Eingrünung
ca. 47 m²

40 m² für
Lastenfahrräder / Pedelecs
überdacht mit Gründach
Belag Münchner
Gehwegplatten 40/40/5
cm

3,5 %

603,18

2,
5 

%

603,10

602,68

602,55

603.13

603,14

602,76

Rasenpflaster
außerhalb Gründach

Kletterpflanzen entlang
Mauer

Kletterpflanzen
entlang Carport

Wiesenfläche
ca. 227 m²

Tr
au

fs
tre

ife
n 

Ro
llk

ie
s

Traufstreifen Rollkies

5,43

2,5 %

603,75

2,5 %

603,75

2,65

6,00
5,20

2,65

6,00

2,00 2,18

Einfassung Rasenbord
6/25/100 cm, grau

Beton-Plattenbelag,
Farbe nach Bemusterung
40/40/4,2 cm und 40/60/4,2 cm

L-Steine H 55 cm
zum Ausgleich
Höhenunterschied
ca. 40 cm

Betonblöcke
als Sitzbänke
Höhe 45 cm

602,98

2,0 %

602,95

603,13

Beton-Hochbord 12/30/100 cm
an Grenze

Beton-Hochbord 12/30/100 cm
an Grenze

WP

WP

Entwässerungsrinnen
Klasse A15

Entwässerungsrinne
Klasse D400

Beton-Hochbord 12/30/100 cm
an Grenze

Entwässerungsrinnen A15
vor Ausgängen Terrasse

603,10

Fenster Enfall
oder BRH
anpassen!

606,15

606,27

603,18

1,69

Treppenanlage
9 STG á 15/30
mit Zwischenpodest
und Handlauf

605.80

605.40

604.4
0

605.60

605.20
605.00

604.80
604.60

604.40

604.00
604.20

605.60
605.40Traufstreifen Rollkies stufenweise mitlaufend605.20

605.00

604.60

604.80

605.40

605.20

605.0
0

604.8
0

604.60

60
4.

00

Tr
au

fs
tre

ife
n 

Ro
llk

ie
s 

st
uf

en
we

is
e 

m
itl

au
fe

nd

60
4.2

0

Fenster
BRH
anpassen!

603,20

605.60 605.40

60
4.

40
60

4.
20

604.40

604.20

603,90

603.80

Fenster
BRH
anpassen!

L-Steine H 80 cm
zum Höhenausgleich

Pflanzfläche
Kies und Gräser

603,17

603,18

Einfassung Rasenbord
6/25/100 cm, grau

603,90

604.00

603,40

603,40

WP

WP

WP

Sickermulde
Kies, Sträucher
und Gräser
ca. 15 m²

603.00

603,00
602,55

602,95

Einfriedung Wärmepumpen
Stabmattenzaun verzinkt,
Höhe 1,40 m

603,52603,46

603,49

603,72
603,65

Wiesenfläche
auf öffentlichem
Grund, ca. 2 m²

604,62

Hängematte

Hüpfsteine über
Kiesmulde

Sitz- und
Balancierbalken

WP

Sickermulde
Kies, Sträucher
und Gräser
ca. 18 m²

Sickermulde
Kies, Sträucher
und Gräser
ca. 25 m²

1,86

1,52 1,69

602,98

2,0 %602,98

602,98

602,98

602,98
602,95

602,95

2,5 %

2,5 %

603,07

Anschluß an
bestehenden
Leistenstein

Einfassung Beton-
Tiefbordstein
8/40/50 cm

2 STG á 15/30

603,37

1,681,52

603,62
603,54

Briefkasten-
anlage

AK
 Ti

ef
ga
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ge

AK
 Ti

ef
ga
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ge

AK
 Ti

ef
ga
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ge

AK
 Ti

ef
ga

ra
ge

AK
 Ti

ef
ga
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ge

AK
 Ti

ef
ga

ra
ge

Fläche für
Regenrückhaltung
226 m²

Sch
ild

602,92

1,68

603,70

602,94

2,48

602,97

602,97

Einfassung Rasenbord
6/25/100 cm, grau

Einfassung Rasenbord
6/25/100 cm, grau

Beton-Pflasterbelag,
wasserdurchlässig,
Farbe nach Bemusterung
20/40/8 cm

603,00

603,44
603,49

603,47
Restfläche
auspflastern
mit Kleinsteinpfaster

1,34

1,22

0,061,220,06

602,90

603.30

603.30

L-Stein H 55 cm
zum
Höhenausgleich

0,80

602,93

Mauer Höhe 603,90?

Entwässerungsrinne
Klasse D400

Entwässerungsrinnen A15
vor Ausgängen Terrasse

1.100 l
240 l

602,88603,43

603,70

603,33

603,75

602,98

Haus 3
OK FFB = 603,00 üNHN

Haus 3
OK FFB = 602,62 üNHN

602,98

602,98

602,98

602,98

Einfassung Rasenbord
6/25/100 cm, grau

602,53

602,53

602,60

2 
%

Terrasse Wohngruppe
Beton-Plattenbelag,
Farbe nach Bemusterung
40/40/4,2 cm und 40/60/4,2 cm

3,90

8,90

Gebüsch Bestand

Gebüsch Bestand

Gebüsch Bestand

Gebüsch Bestand

Gebüsch Bestand

Wiesenfläche
an Bestand angleichen

Briefkasten-
anlage

Traufstreifen Rollkies

Traufstreifen Rollkies

Traufstreifen Rollkies

602,60

602,60

601,58

2,5 %

602,55

0,50
0,06

0,50

8 Fahrradstellplätze
Rasenpflaster
mit Anlehnbügel

Traufstreifen Rollkies

Wiesenfläche
an Bestand angleichen

Sickermulde
Kies, Sträucher
und Gräser
ca. 15 m²

Sickermulde
Kies, Sträucher
und Gräser
ca. 30 m²

Sickermulde
Kies, Sträucher
und Gräser
ca. 20 m²

601,80

601,60

601,40

601,20

601,93

2 
%

2 
%

2 
%

602,95

1,70

1,64

Einfassung Rasenbord
6/25/100 cm, grau

Beton-Plattenbelag,
Farbe nach Bemusterung
40/40/4,2 cm und
40/60/4,2 cm

Beton-Plattenbelag,
Farbe nach Bemusterung
40/40/4,2 cm und
40/60/4,2 cm

602,95

602,95

602,98

603,70

6,00

2,00

603,75

603,75

603,75

603,12

603,20

603,20

60
4.

00

60
4.

20

60
4.

40

603,22

3 
%

603,64

603,53

603,40

603,28

Einfassung Beton-
Tiefbordstein
8/40/50 cm

Dichte Eingrünung
mit Sträuchern zur
Hangkaschierung

Einfassung Beton-
Tiefbordstein
8/40/50 cm

3,5
 %

601,78

602,42

602,14

602,00

601,86

602,29

3,5 %

602,08

3,5 %

Pflanzfläche
Sträucher zur
Höhenkaschierung

602,23

601,73

602,35

Höhenunterschied
zu FFB 1,22 m

603,00

0,50

1.100 l
240 l

1.100 l

1.100 l

1.100 l

240 l
240 l

20 Fahrradstellplätze
in Reihenfahrradständern
überdacht

ca. 37 m² Müll- und Fahrradhaus
mit Gründach und Belag Münchner
Gehwegplatten, grau, 40/40/5 cm

602,98

602,98

602,98

602,98

602,98

603,18

603,18

Entwässerungsrinnen
Klasse A15 vor Eingängen

auspflastern
mit Granit Mosaik-Pflaster

602,98

auspflastern
mit Granit
Mosaik-Pflaster

2,
5 

%

602,94

602,92

602,96

Restfläche
auspflastern
mit Kleinsteinpfaster

5,
3 

%

VK Vordach

602,60

Entwässerungsrinne
Klasse D400

2,54

Entwässerungsrinnen
Klasse A15 vor Eingängen

Wiesenfläche
mit Spielhügel

Wiesenfläche
mit Spielhügel

Spielfläche für Kleinkinder

Wiesenfläche naturhah
und pflegearm gestaltet

Spielfläche für
größere Kinder

Spielfläche für Kleinkinder

Wiesen- und Kiesfläche
Versickerung möglich, naturhah
und pflegearm gestaltet

Wiesenfläche naturhah
und pflegearm gestaltet

Wiesenfläche naturhah
und pflegearm gestaltet

Wiesenfläche naturhah
und pflegearm gestaltet

Wiesenfläche naturhah
und pflegearm gestaltet
Gelände anmodelieren

Wiesenfläche naturhah
und pflegearm gestaltet

Wiesenfläche naturhah
und pflegearm gestaltet

Wiesenfläche naturhah
und pflegearm gestaltet

Wiesenfläche naturhah
und pflegearm gestaltet

1,60
1,82

2,10

0,50

0,50

1,34
1,87

1,80

1,20

1,34

1,20

1,201,34

1,80

1,94

2,00

7,00
3,50

603,51

602,93

602,93

2,0 %

602,87

2 %

2 %

602,98

2 %
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ife
n 
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Traufstreifen Rollkies

Traufstreifen Rollkies
Bepflanzung mit hohen Gräsern als Sichtschutz

602,97

602,46

3 Stufen
17/28 cm

Zuwegung Haus 2

Beton-Pflasterbelag,
wasserdurchlässig,
Farbe nach Bemusterung
20/40/8 cm

Sitzbank

Sitzbank

602,97

Beton-L-Steine
Einbau + 10 cm über Fahrbahn
mit Absturzsicherung

4,00

603,22

603,53

Absturzsicherung

2 %

602,98

603,23

1,20

1,70

AK
 Ti

ef
ga

ra
ge

Beton-Plattenbelag,
Farbe nach Bemusterung
40/40/4,2 cm und 40/60/4,2
cm

Einfassung Rasenbord
6/25/100 cm, grau

Betonblöcke
als Sitzbänke

Betonblöcke
als Sitzbänke

601,88

Traufstreifen Rollkies
Bepflanzung mit hohen Gräsern als Sichtschutz

602,53

Fläche für
Regenrückhaltung
207 m²

Müllaufstellfläche
Rasenpflaster

603,43

605,61

605,71

Lüftungsschacht kaschiert
als Sitzbank mit Holzauflage

603,80

Beton-Hochbord 12/30/100 cm
an Grenze

Beton-Hochbord 12/30/100 cm
an Grenze

Einfassung Beton-Hochbord
12/30/100 cm

Beton-Hochbord
12x15/30/100 cm
Einbau bodeneben

HSK

HSK

HSK

HSK oder Rinne

Wiesen- und Kiesfläche
Versickerung möglich, naturhah
und pflegearm gestaltet

Flächen für Regenrückhaltung

Entwässerungsrinne
Klasse A 15 für Terrassen und Wegeflächen
Klasse D 400 für befahrbare Flächen

Hofsinkkasten

Gefälleangabe

LEGENDE ENTWURF:

VEGETATIONSFLÄCHEN:

Baum Bestand

Neu zu pflanzende Bäume und Solitärgehölze

Neu zu pflanzenden Sträucher

Neu zu pflanzende Klettergehölze

Pflanzfläche Stauden, Bodendecker, Gräser

Pflanzfläche Versickerungsmulde

Wiesenfläche naturnah, pflegearm

Spielfläche als Wiesen- und Kiesfläche,
Versickerung möglich

2,0 %

Grundstücksgrenze neu

Grundstücksgrenze Bestand

Höhe Bestand

Höhe Neuplanung

Einfriedung Stabmattenzaun, Höhe 1,40 m

603,15

602,65

BEFESTIGTE FLÄCHEN:

ENTWÄSSERUNG:

SONSTIGES:

Rasenpflaster für Stellplätze

Asphaltbelag für Zufahrtsstrasse

Beton-Ökopflasterbelag 40/20/8 cm, wasserdurchlässig
Farbe nach Bemusterung

Beton-Plattenbelag für Terrassenflächen,
Farbe nach Bemusterung
40/40/4,2 cm und 40/60/4,2 cm

Münchner Gehweg-Platten für Müllhäuser

Wassergebundene Wegedecke für Boulebahn

Traufstreifen Rollkies 16/32 cm

Einfassung Belagsflächen und Traufstreifen,
Rasenbord 6 x 25 x 100 cm

Einfassung Belagsflächen und Traufstreifen,
Beton-Tiefbord 8 x 40 x 100 cm

Einfassung Parkflächen,
Beton-Tiefbord 10 x 25 x 100 cm

Einfassung Beton-Hochbord
12/15 x 30 x 100 cm
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16 Stg. 0,27m / 0,18m
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-0,40
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17 Stg.

 0,25m / 0,19m
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Kabine1,20x1,40m

Flur

Wohnen

Bad
Schlafen

Flur

Schlafen

Schlafen

Bad

Wohnen

Wohnen

Wohnen

Abstell

Schlafen

Flur

Flur

Schlafen

Wohnen

Bad

Bad

Kinderwagen-raum

Kind

Flur

Bad

Wohnen

Bad

Schlafen

Flur

Wohnen

Wohnen

Flur

Schlafen

Wohnen

Schlafen

Wohnen

Kind

Schlafen

Bad

Flur

Wohnen

Schlafen

Flur

Flur

Bad

Bad

Bad

Abstell

Flur

Gemeinschaftsraum

Hausmeister

WC

Flur

Kind

Schlafen

Flur

Flur

Bad

Bad

Schlafen

Wohnen

Flur

Kind

Wohnen

Schlafen

Kind

Kind

Abstell

Schlafen

Wohnen

Wohnen

Bad

Bad

Bad

Treppenraum

Gemeinschaftsraum

Waschraum

Lager

Pflegekraft

Bad

Bad

Flur

Flur

Flur

Bad

WC

5 %

Tür?

Tür?

16 Stg. 0,27m / 0,18m

Einfassung Rasenbord
6/25/100 cm, grau

Einfassung Rasenbord
6/25/100 cm, grau

Beton-Plattenbelag,
Farbe nach Bemusterung
40/40/4,2 cm und 40/60/4,2 cm

Beton-Plattenbelag,
Farbe nach Bemusterung
40/40/4,2 cm und 40/60/4,2 cm

Haus 1
OK FFB = 603,20 üNHN

603,15

603,18

603,15

603,18

Entwässerungsrinnen A15
vor Ausgängen Terrasse

Asphalt

603,18

Entwässerungsrinnen
Klasse A15 vor Eingängen

Entwässerungsrinnen
Klasse A15 vor Eingängen

auspflastern
mit Granit Mosaik-Pflaster

603,18

603,17

603,13

603,13

2,5 %

2,0 %

1,69

Anschluß an
bestehenden
Leistenstein

0.45

2,01

Briefkasten-
anlage

Haus 2
OK FFB = +/- 0,00
= 603,00 üNHN

-0,40
+602,60

Entwässerungsrinne
Klasse D400

Beton-Hochbord
12x15/30/100 cm
Einbau + 10 cm über Fahrbahn

Beton-Hochbord
12x15/30/100 cm
Einbau + 10 cm über Fahrbahn

Zufahrt Asphalt
Besenstrich

0.50

0.06

0.50

Höhenangleich
Gelände

Einfassung Beton-
Tiefbordstein
8/40/50 cm

603,80
603,82

604,58

Traufstreifen Rollkies

1,74

1,60

2,68

Betonblöcke
als Sitzbänke

14 Fahrradstellplätze
Rasenpflaster mit Anlehnbügel

Einfassung Rasenbord
6/25/100 cm, grau

Beton-Pflasterbelag,
wasserdurchlässig,
Farbe nach Bemusterung
20/40/8 cm

603,17

603,10

602,60

603,17
603,10

603,15
603,10

240 l 240 l
1.1

00
 l

1.1
00

 l

1.1
00

 l

1.1
00

 l

1.1
00

 l

1.1
00

 l

ca. 50 m² Müllhaus mit Gründach
und Belag Münchner Gehwegplatten
grau, 40/40/5 cm

240 l 240 l 240 l
240 l

240 l

24
0 

l

24
0 

l

602,28602,36

602,28

24 Fahrradstellplätze
in Aufstellsystem
überdacht

7 PKW STPL mit Rasenpflaster
Carport Holzkonstruktion
Dach durchlässig

603,17

Carsharing
2 Stellplätze, 2,65 x 5,20 m

Wiesenfläche
ca. 151 m²

Wiesenfläche
auf öffentlichem
Grund, ca. 20 m²

Einfassung Rasenbord
6/25/100 cm, grau

Pflanzfläche mit Sträuchern
zur Eingrünung
ca. 47 m²

40 m² für
Lastenfahrräder / Pedelecs
überdacht mit Gründach
Belag Münchner
Gehwegplatten 40/40/5
cm

3,5 %

603,18

2,
5 

%

603,10

602,68

602,55

603.13

603,14

602,76

Rasenpflaster
außerhalb Gründach

Kletterpflanzen entlang
Mauer

Kletterpflanzen
entlang Carport

Wiesenfläche
ca. 227 m²

Tr
au

fs
tre

ife
n 

Ro
llk

ie
s

Traufstreifen Rollkies

5,43

2,5 %

603,75

2,5 %

603,75

2,65

6,00
5,20

2,65

6,00

2,00 2,18

Einfassung Rasenbord
6/25/100 cm, grau

Beton-Plattenbelag,
Farbe nach Bemusterung
40/40/4,2 cm und 40/60/4,2 cm

L-Steine H 55 cm
zum Ausgleich
Höhenunterschied
ca. 40 cm

Betonblöcke
als Sitzbänke
Höhe 45 cm

602,98

2,0 %

602,95

603,13

Beton-Hochbord 12/30/100 cm
an Grenze

Beton-Hochbord 12/30/100 cm
an Grenze

WP

WP

Entwässerungsrinnen
Klasse A15

Entwässerungsrinne
Klasse D400

Beton-Hochbord 12/30/100 cm
an Grenze

Entwässerungsrinnen A15
vor Ausgängen Terrasse

603,10

Fenster Enfall
oder BRH
anpassen!

606,15

606,27

603,18

1,69

Treppenanlage
9 STG á 15/30
mit Zwischenpodest
und Handlauf

605.80

605.40

604.4
0

605.60

605.20
605.00

604.80
604.60

604.40

604.00
604.20

605.60
605.40Traufstreifen Rollkies stufenweise mitlaufend605.20

605.00

604.60

604.80

605.40

605.20

605.0
0

604.8
0

604.60

60
4.

00

Tr
au

fs
tre

ife
n 

Ro
llk

ie
s 

st
uf

en
we

is
e 

m
itl

au
fe

nd

60
4.2

0

Fenster
BRH
anpassen!

603,20

605.60 605.40

60
4.

40
60

4.
20

604.40

604.20

603,90

603.80

Fenster
BRH
anpassen!

L-Steine H 80 cm
zum Höhenausgleich

Pflanzfläche
Kies und Gräser

603,17

603,18

Einfassung Rasenbord
6/25/100 cm, grau

603,90

604.00

603,40

603,40

WP

WP

WP

Sickermulde
Kies, Sträucher
und Gräser
ca. 15 m²

603.00

603,00
602,55

602,95

Einfriedung Wärmepumpen
Stabmattenzaun verzinkt,
Höhe 1,40 m

603,52603,46

603,49

603,72
603,65

Wiesenfläche
auf öffentlichem
Grund, ca. 2 m²

604,62

Hängematte

Hüpfsteine über
Kiesmulde

Sitz- und
Balancierbalken

WP

Sickermulde
Kies, Sträucher
und Gräser
ca. 18 m²

Sickermulde
Kies, Sträucher
und Gräser
ca. 25 m²

1,86

1,52 1,69

602,98

2,0 %602,98

602,98

602,98

602,98
602,95

602,95

2,5 %

2,5 %

603,07

Anschluß an
bestehenden
Leistenstein

Einfassung Beton-
Tiefbordstein
8/40/50 cm

2 STG á 15/30

603,37

1,681,52

603,62
603,54

Briefkasten-
anlage

AK
 Ti

ef
ga

ra
ge

AK
 Ti

ef
ga
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ge

AK
 Ti

ef
ga
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ge

AK
 Ti

ef
ga
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ge

AK
 Ti

ef
ga
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ge

AK
 Ti

ef
ga

ra
ge

Fläche für
Regenrückhaltung
226 m²

Sch
ild

602,92

1,68

603,70

602,94

2,48

602,97

602,97

Einfassung Rasenbord
6/25/100 cm, grau

Einfassung Rasenbord
6/25/100 cm, grau

Beton-Pflasterbelag,
wasserdurchlässig,
Farbe nach Bemusterung
20/40/8 cm

603,00

603,44
603,49

603,47
Restfläche
auspflastern
mit Kleinsteinpfaster

1,34

1,22

0,061,220,06

602,90

603.30

603.30

L-Stein H 55 cm
zum
Höhenausgleich

0,80

602,93

Mauer Höhe 603,90?

Entwässerungsrinne
Klasse D400

Entwässerungsrinnen A15
vor Ausgängen Terrasse

1.100 l
240 l

602,88603,43

603,70

603,33

603,75

602,98

Haus 3
OK FFB = 603,00 üNHN

Haus 3
OK FFB = 602,62 üNHN

602,98

602,98

602,98

602,98

Einfassung Rasenbord
6/25/100 cm, grau

602,53

602,53

602,60

2 
%

Terrasse Wohngruppe
Beton-Plattenbelag,
Farbe nach Bemusterung
40/40/4,2 cm und 40/60/4,2 cm

3,90

8,90

Gebüsch Bestand

Gebüsch Bestand

Gebüsch Bestand

Gebüsch Bestand

Gebüsch Bestand

Wiesenfläche
an Bestand angleichen

Briefkasten-
anlage

Traufstreifen Rollkies

Traufstreifen Rollkies

Traufstreifen Rollkies

602,60

602,60

601,58

2,5 %

602,55

0,50
0,06

0,50

8 Fahrradstellplätze
Rasenpflaster
mit Anlehnbügel

Traufstreifen Rollkies

Wiesenfläche
an Bestand angleichen

Sickermulde
Kies, Sträucher
und Gräser
ca. 15 m²

Sickermulde
Kies, Sträucher
und Gräser
ca. 30 m²

Sickermulde
Kies, Sträucher
und Gräser
ca. 20 m²

601,80

601,60

601,40

601,20

601,93

2 
%

2 
%

2 
%

602,95

1,70

1,64

Einfassung Rasenbord
6/25/100 cm, grau

Beton-Plattenbelag,
Farbe nach Bemusterung
40/40/4,2 cm und
40/60/4,2 cm

Beton-Plattenbelag,
Farbe nach Bemusterung
40/40/4,2 cm und
40/60/4,2 cm

602,95

602,95

602,98

603,70

6,00

2,00

603,75

603,75

603,75

603,12

603,20

603,20

60
4.

00

60
4.

20

60
4.

40

603,22

3 
%

603,64

603,53

603,40

603,28

Einfassung Beton-
Tiefbordstein
8/40/50 cm

Dichte Eingrünung
mit Sträuchern zur
Hangkaschierung

Einfassung Beton-
Tiefbordstein
8/40/50 cm

3,5
 %

601,78

602,42

602,14

602,00

601,86

602,29

3,5 %

602,08

3,5 %

Pflanzfläche
Sträucher zur
Höhenkaschierung

602,23

601,73

602,35

Höhenunterschied
zu FFB 1,22 m

603,00

0,50

1.100 l
240 l

1.100 l

1.100 l

1.100 l

240 l
240 l

20 Fahrradstellplätze
in Reihenfahrradständern
überdacht

ca. 37 m² Müll- und Fahrradhaus
mit Gründach und Belag Münchner
Gehwegplatten, grau, 40/40/5 cm

602,98

602,98

602,98

602,98

602,98

603,18

603,18

Entwässerungsrinnen
Klasse A15 vor Eingängen

auspflastern
mit Granit Mosaik-Pflaster

602,98

auspflastern
mit Granit
Mosaik-Pflaster

2,
5 

%

602,94

602,92

602,96

Restfläche
auspflastern
mit Kleinsteinpfaster

5,
3 

%

VK Vordach

602,60

Entwässerungsrinne
Klasse D400

2,54

Entwässerungsrinnen
Klasse A15 vor Eingängen

Wiesenfläche
mit Spielhügel

Wiesenfläche
mit Spielhügel

Spielfläche für Kleinkinder

Wiesenfläche naturhah
und pflegearm gestaltet

Spielfläche für
größere Kinder

Spielfläche für Kleinkinder

Wiesen- und Kiesfläche
Versickerung möglich, naturhah
und pflegearm gestaltet

Wiesenfläche naturhah
und pflegearm gestaltet

Wiesenfläche naturhah
und pflegearm gestaltet

Wiesenfläche naturhah
und pflegearm gestaltet

Wiesenfläche naturhah
und pflegearm gestaltet
Gelände anmodelieren

Wiesenfläche naturhah
und pflegearm gestaltet

Wiesenfläche naturhah
und pflegearm gestaltet

Wiesenfläche naturhah
und pflegearm gestaltet

Wiesenfläche naturhah
und pflegearm gestaltet

1,60
1,82

2,10

0,50

0,50

1,34
1,87

1,80

1,20

1,34

1,20

1,201,34

1,80

1,94

2,00

7,00
3,50

603,51

602,93

602,93

2,0 %

602,87

2 %

2 %

602,98

2 %

Tr
au
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ife
n 
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llk
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s

Traufstreifen Rollkies

Traufstreifen Rollkies
Bepflanzung mit hohen Gräsern als Sichtschutz

602,97

602,46

3 Stufen
17/28 cm

Zuwegung Haus 2

Beton-Pflasterbelag,
wasserdurchlässig,
Farbe nach Bemusterung
20/40/8 cm

Sitzbank

Sitzbank

602,97

Beton-L-Steine
Einbau + 10 cm über Fahrbahn
mit Absturzsicherung

4,00

603,22

603,53

Absturzsicherung

2 %

602,98

603,23

1,20

1,70

AK
 Ti

ef
ga

ra
ge

Beton-Plattenbelag,
Farbe nach Bemusterung
40/40/4,2 cm und 40/60/4,2
cm

Einfassung Rasenbord
6/25/100 cm, grau

Betonblöcke
als Sitzbänke

Betonblöcke
als Sitzbänke

601,88

Traufstreifen Rollkies
Bepflanzung mit hohen Gräsern als Sichtschutz

602,53

Fläche für
Regenrückhaltung
207 m²

Müllaufstellfläche
Rasenpflaster

603,43

605,61

605,71

Lüftungsschacht kaschiert
als Sitzbank mit Holzauflage

603,80

Beton-Hochbord 12/30/100 cm
an Grenze

Beton-Hochbord 12/30/100 cm
an Grenze

Einfassung Beton-Hochbord
12/30/100 cm

Beton-Hochbord
12x15/30/100 cm
Einbau bodeneben

HSK

HSK

HSK

HSK oder Rinne

Wiesen- und Kiesfläche
Versickerung möglich, naturhah
und pflegearm gestaltet

Flächen für Regenrückhaltung

Entwässerungsrinne
Klasse A 15 für Terrassen und Wegeflächen
Klasse D 400 für befahrbare Flächen

Hofsinkkasten

Gefälleangabe

LEGENDE ENTWURF:

VEGETATIONSFLÄCHEN:

Baum Bestand

Neu zu pflanzende Bäume und Solitärgehölze

Neu zu pflanzenden Sträucher

Neu zu pflanzende Klettergehölze

Pflanzfläche Stauden, Bodendecker, Gräser

Pflanzfläche Versickerungsmulde

Wiesenfläche naturnah, pflegearm

Spielfläche als Wiesen- und Kiesfläche,
Versickerung möglich

2,0 %

Grundstücksgrenze neu

Grundstücksgrenze Bestand

Höhe Bestand

Höhe Neuplanung

Einfriedung Stabmattenzaun, Höhe 1,40 m

603,15

602,65

BEFESTIGTE FLÄCHEN:

ENTWÄSSERUNG:

SONSTIGES:

Rasenpflaster für Stellplätze

Asphaltbelag für Zufahrtsstrasse

Beton-Ökopflasterbelag 40/20/8 cm, wasserdurchlässig
Farbe nach Bemusterung

Beton-Plattenbelag für Terrassenflächen,
Farbe nach Bemusterung
40/40/4,2 cm und 40/60/4,2 cm

Münchner Gehweg-Platten für Müllhäuser

Wassergebundene Wegedecke für Boulebahn

Traufstreifen Rollkies 16/32 cm

Einfassung Belagsflächen und Traufstreifen,
Rasenbord 6 x 25 x 100 cm

Einfassung Belagsflächen und Traufstreifen,
Beton-Tiefbord 8 x 40 x 100 cm

Einfassung Parkflächen,
Beton-Tiefbord 10 x 25 x 100 cm

Einfassung Beton-Hochbord
12/15 x 30 x 100 cm
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Gemarkung:
Tutzing
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Gebäude 1 und 2 

Gesamte befestigte Fläche: A(ges) = 3057,5 m²

Reduzierte Fläche(Cs): A(ges) * Cs = 2570,8 m²

Reduzierte Fläche(Cm): A(ges) * Cm = 2258,2 m²

Gleichung (21):

mit

r(5,100) = 726,7 [l/s*ha]

Qs = 0,0 [l/s]

QDr = 3,0 [l/s]

Vs = 0,0 [m³]

Starkregendaten Kostra-DWD-2020
Regenspende erforderliches Regenspende erforderliches

R(D,100) VRück R(D,100) VRück

[l/s*ha] m³ [l/s*ha] m³

5 726,7 48,3 180 67,6 132,5

10 475,0 62,6 240 55,4 137,0

15 365,6 71,6 360 41,9 139,6

20 302,5 78,4 540 31,6 134,0

30 230,6 88,3 720 25,9 123,1

45 175,2 98,7 1080 19,6 92,4

60 143,9 106,2 1440 16,0 53,0

90 109,1 116,8 2880 9,9 -132,1

120 89,4 123,8 4320 7,5 -338,6

Erforderliches Rückhaltevolumen: V(Rück) = 139,6 m³

Regendauer 
D 

[min]

Regendauer 
D 

[min]

P21102 Tutzing, Schönmoos Anlage 3.1

Überflutungsnachweis Speichervolumen 
nach DIN 1986-100 (Gleichungen 21)
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Gebäude 3

Gesamte befestigte Fläche: A(ges) = 2297,5 m²

Reduzierte Fläche(Cs): A(ges) * Cs = 1538,5 m²

Reduzierte Fläche(Cm): A(ges) * Cm = 1294,9 m²

Gleichung (21):

mit

r(5,100) = 726,7 [l/s*ha]

Qs = 0,0 [l/s]

QDr = 3,0 [l/s]

Vs = 0,0 [m³]

Starkregendaten Kostra-DWD-2020
Regenspende erforderliches Regenspende erforderliches

R(D,100) VRück R(D,100) VRück

[l/s*ha] m³ [l/s*ha] m³

5 726,7 27,3 180 67,6 62,1

10 475,0 35,1 240 55,4 60,1

15 365,6 39,9 360 41,9 52,4

20 302,5 43,4 540 31,6 35,4

30 230,6 48,3 720 25,9 15,3

45 175,2 53,2 1080 19,6 -29,9

60 143,9 56,3 1440 16,0 -80,2

90 109,1 60,1 2880 9,9 -296,9

120 89,4 61,8 4320 7,5 -525,9

Erforderliches Rückhaltevolumen: V(Rück) = 62,1 m³

Regendauer 
D 

[min]

Regendauer 
D 

[min]

P21102 Tutzing, Schönmoos Anlage 3.2

Überflutungsnachweis Speichervolumen 
nach DIN 1986-100 (Gleichungen 21)
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